
Chroogomphus	mediterraneus,	C.	cyanescens		
	
Bei	den	Exkursionen	wurden	diverse	Aufsammlungen	von	Chroogomphus-Arten	
gemacht.	Die	Gattung	ist	erst	2018	von	Scambler	et	al.	bearbeitet	worden	(dazu	
http://www.pabb.de/dokuwiki/lib/exe/fetch.php?media=schluessel_fuer_die_europaei
schen_croogomphus.pdf	mit	weiteren	Nachweisen)	und	beinhaltet	8	Arten,	die	bei	uns	
vorkommen	können.		
	
Am	häufigsten	vertreten	war	C.	mediterraneus.		Die	Gattung	ist	mit	Nadelbäumen,	aber	
auch	mit	anderen	Schmierröhrlingsarten	(z.B.	Rhizopogon)	vergesellschaftet.	Ein	Fund	
von	C.	purpurescens	aus	Paulinzella	wurde	leider	nicht	gesichert,	sollte	aber	wieder	
gefunden	werden.	Bei	der	Bestimmung		sollte	wegen	der	Abgrenzung	zu	C.	britannicus	
zusätzlich	zur	Farbe	des	Basalmyzels	unbedingt	auch	auf	die	Sporenmaße	geachtet	
werden.	
	
Chroogomphus	mediterraneus	
(Funddaten	einfügen)	
Chroogomphus	cyanescens	
(Funddaten	einfügen)	
Auf	Grasnarbe	in	der	Mitte	eines	Waldweges	(Picea-Bestand	mit	eingesteuten	Larix)	
	
Nach	meiner	Erinnerung	und	Rücksprache	mit	anderen	Exkursionsteilnehmern.		
	


